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Freitag de» 25 . Juli Eiurückungkgerühr per viergespaltenc
Zeile s Pi . Inserat « erbittet mau btt

spLtcstenS 10 Uhr Vormittags .

Hagesneuigkeilen .
Bade » .

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben unterm 17 . Juli d . I . gnädigst
geruht , den Amtmann vr - Franz Popp in

Durlach in gleicher Eigenschaft nach Heidelberg
zu versetzen , und den Referendar Richard Hepp
aus Pforzheim unter Ernennung zum Amtmann
dem Bezirksamt Durlach beizugeben.

— Zum 50jährigen Jubiläum des

Großherzogs von Baden als Chef des
7 . Ulanenregiments zu Saarbrücken ,
das der Fürst in diesen Tagen begeht , hat der
Berliner Professor Karl Röchling ein Bild

gemalt , das dem Großherzog von seinem Regi¬
ment gewidmet wird . Es stellt das Zusammen¬
treffen einiger Patrouillen auf der Folsterhöbe
Angesichts der Spicherer Höhen dar .

ff Karlsruhe , 24 . Juli . Ein 2bjähriger
Kaufmann aus Frankfurt a. M . wurde heute
wegen Wechsels älschung verhaftet .

** Heidelberg , 24 . Juli . Wegen Körper¬
verletzung im Amte hatte sich der Schutz¬
mann Wilhelm Schlipphacke vor der Straf¬
kammer zu verantworten . In der Nacht vom
21 . auf 22 . April d . Js . verwies er auf der
Hauptstraße einen jungen Mann wegen einer
geringfügigen Ruhestörung zur Ruhe , verhaftete
denselben dann grundlos und versetzte ihm ohne
alle Veranlassung einen Faustschlag in ' s Gesicht,
so daß das getroffene Auge anschwoll und
blutete . Auf der Wachtstube suchte Schlipphacke
den Verletzten zu der Erklärung zu bestimmen ,
er habe die Verletzung am Auge in einer
Schlägerei erhalten . Als ihm dies nicht gelang ,
mißhandelte er den Arrestanten mit einem
Gummischlauch , wobei ihm andere Schutzleute
behilflich waren . Schlipphacke wurde zu sechs
Monaten Gcfängniß verurtheilt .

LI. Mosbach , 24 . Juli . Am 16 . Juli , Nach¬
mittags '̂ 3 Uhr , fand in Mosbach das Jahres¬
fest der Jdiote na nstalt statt . Der geräumige
schattige Garten hat in diesem Jahre eine über¬
aus zahlreiche Festgemeinde aufnedmen müssen.
Rach einer Begrüßung durch Herrn Stadtpfarrer
Fiedler hielt Herr Stadtpfarrer Achdnich von

Mannheim die überaus anregende und anschau¬
liche Festpredigt über II . Cor . 4 , 6 , indem er
von dem „Hellen Schein " redete , der in Christo
uns aufgegangen ist und der nun in Licht und
Liebe auch hinausstrahlen soll in die Nacht und
Noth des Lebens . Aus dem Jahresbericht ist

zu entnehmen » daß im vergangenen Jahre viel

Krankheit in der Anstalt geherrscht hat und

verhältnißmäßig viele Kinder aus diesem Leben ,
das ja für sie in der That ein Leben voll

Müh ' und Elend ist , abgerufen wurden . Auch
in der Leitung der Anstalt , im Aufsichtsrath ,
find 2 treue Glieder geschieden , Herr Prälat
Schmidt und Herr Buchhändler Winter . Das
Krankenhaus ist seit Nov . v . Js . in Benützung .
Leider konnte weder aus dem Karlsruher noch
aus dem Mannheimer Diakoniffenhaus für
ständig eine Diakonissin zur Verfügung gestellt
werden , so daß die Krankenpflege eine in der

Pflege geübte Wärterin ausübt . Das Kranken¬
haus hat die Kasse der Jdiotenanstolt sehr in

Anspruch g -nommen , so daß ein stärkerer Zu¬
fluß von Gaben sehr erwünscht wäre . Die
Summe der Gaben für ' s Pflegehaus beträgt
27 000 Mk . , auch noch wenig ! Das Schlußgebet
hielt Herr Pfarrer Schmitthenner - Heinsheim .

ff Praunheim , 24 . Juli . Die Einwohner¬
zahl Mannheims betrug Ende des Monats
Mai 146 655 Köpfe .

ff Mannheim , 24 . Juli . In der Rhein -
auer Kupferdiebstahlsaffaire wurde der
Händler Reines von der Strafkammer zu
2 Jahren Zuchthaus , die übrigen Angeklagten
zu 10 bis 16 Monaten Gcfängniß verurtheilt .

* * Mannheim , 24 . Juli . Die Kohlen¬
einkaufsgenossenschaft Mannheim , die
im vergangenen Winter in der Zeit der Kohlen -

theuerung entstanden war , ist in Konkurs ge¬
raden . Die Mitglieder setzen sich zum größten
Theile aus den Kreisen der kleinen Bürger und
Beamten zusammen .

Deutsches Reich«
* Berlin , 25 . Juli . Der „ Lok. - Anz ."

meldet aus Hamburg : Gestern Abend fand
in der Eilbecker Kirche ein Trauergottes¬
dienst statt für die Verunglückten des „ Primus ".
Viele Angehörige der Verunglückten waren an¬

wesend . — Dem „ Bcrl . Tagbl ." zufolge ersuchte
der Amtsvorsteher von Blankenese die Regierung
in Lüneburg , auf Hamburg einen Druck aus¬
zuüben Zwecks schnellerer Bergung des Leichen.
— Dem „ Lok. - Anz ." wird aus Bremerhaven
mitgetheilt , daß mit dem „Roland " 22 auf den
Bermuda - Inseln internirt gewesene deutsche
Burenkämpfer dort eiugetroffen seien.

Berlin , 24 . Juli . Der flüchtige Kassen¬
bote der Seehandlung stellte sich heute
Früh der Staatsanwaltschaft . Er behauptet ,
das Geld verloren zu haben .

* Berlin , 24 . Juli . Die „ Abendblätter "

melden : Fräulein vr . xbil . Neu mann , die
Tochter des verstorbenen Zoologen , Schwester
des Afrikaforschers Oskar Neumann , wurde im
Laboratorium , wo sie sich mit der Elektrochemie
beschäftigte , todt aufgefuuden . Die Todesursache
ist bisher unaufgeklärt . Die Verstorbene ist die
erste Dame , der die Universität in Berlin das
Doktordiplom verlieh .

Rendsburg , 24 . Juli . Wie das „Rends -

burger Wochenblatt " meldet , wurde dort gestern
beim Schützenfest von einem Knaben ein Ge¬
wehrschuß abgefeuert , durch den ein Knabe
getödtet und drei Personen schwer
verletzt wurden .

* Kiel , 24 . Juli . Heute Nachmittag 4,10
Uhr lief der italienische Panzerkreuzer „ Carlo
Alberto " , nachdem er einen Salut von
21 Schuß abgefeuert hatte , in den hiesigen
Hafen ein .

* Hamburg , 24 . Juli . Bis 12Uhr wurden
71 Personen als gerettet angegeben . Da
112 Personen als vermißt festgestellt worden
sind, dürfte dieses als endgiltiges Ergebniß an¬
gesehen werden .

* Hamburg , 24 . Juli . Die Gesammt -

zahl der Verunglückten scheint mit 112
sestzustehen. Als gerettet sind einschließlich der
Schiffsmannschaft , von der nur der Heizer
Steffen ertrunken ist , 86 gemeldet . Bis heute
Früh sind 31 Leichen geborgen . Gemeinsame
Beerdigungen finden am Freitag und Sonntag
statt . Das Hilfskomitee fordert die Bewohner
Hamburgs auf , der allgemeinen Trauer durch
Halbstockflaggen Ausdruck zu geben . Obgleich

Jeuilleton . 21)

Die tzrdm des alte« Knohild.
Original -Roman von Emilie Heinrichs .

( Fortsetzung .)
Bekannte gesellten sich jetzt zu dem Doktor ,

man tauschte Kritiken aus , Arnold gerieth in
Feuer und Flammen und hatte alles Uebrige
vergessen.

Jetzt legte ihm der Erbe einer reichen Firma
die Hand auf die Schulter .

„Doktorchen , Sie sind doch ein wenig all¬
wissend, kennen Sie die beiden Schönheiten in
Trauer mit dem goldknöpfigen Seehund als
Staffage ?"

„ Ja , ich kenne sie, weiß mindestens , woher
sie kam, die Fahrt , und wie ihr Nam ' und Art .
Aber den Seehund taxiren Sie nicht als Staffage ,
er ist ihr wohlbestalter Beschützer."

„Gut , wer sind sie ?"

„Die legitimen Enkelinnen des seligen Bern¬
hold, " versetzte Arnold laut und langsam .

„Wie ? Was ? Nicht möglich ! — Doch,
wo hatte ich meine Augen , sie haben Beide das
Bernhold 'sche Gesicht , — zweite Auflage der
schönen Klaudia ! — Wollen sie ihre Ansprüche
geltend machen ? — Weiß Lambrecht es schon?
— Wo ist der glückliche Vormund geblieben ?"

So schwirrte es rings umher wie ein los¬

gelassener Bienenschwarm .
„Der glückliche Vormund hat sich bereits

empfohlen , da er sich unwohl fühlte, " sagte
Doktor Arnold malitiös lächelnd . „Uebrigcns
soll er die jungen Damen auf den Rechtsweg
verwiesen und ihnen dann einfach die großväter¬
liche Thüre gezeigt, auch ihre Persönlichkeit an -

gezweifelt haben ."

„Das sieht ihm ähnlich ." bemerkte der junge
Erbe , welcher Armstorf hieß , „ wird aber hoffent¬
lich kein Glück damit haben . Die jungen Damen

tragen die Firma Bernhold ja so zu sagen auf
der Stirn . Uebernehmen Sie doch den Prozeß ,
Doktor !"

„Um die beiden Schönheiten hier festzuhalten ,
wie , mein bester Armstorf ? " lachte Arnold
spöttisch auf , „habe nicht Lust , Zeit und Geld
nutzlos zu opfern , da die Enkelinnen des
Millionärs arm , die testamentarischen Be¬
stimmungen des Großvaters unanfechtbar sind.
Haben es mit einem vorsichtigen Geschäftsmanne
zu thun , der sich nach allen Seiten hin den
Rücken gedeckt hat . Nein , nein , ich lasse von
einer solchen uneinnehmbaren Position die Hand ."

Robert Armstorf wollte noch etwas erwidern ,
als drinnen die Musik begann und damit das

Zeichen zum Beginn der zweiten Abtheilung ge¬
gebenwurde , was die Unterhaltung sofort beendete .

Während Leonie und Klaudia ganz Auge
und Ohr waren und der Vorstellung mit dem
gespanntesten Interesse folgten , verwandte der
junge Armstvrf keinen Blick von ihnen , was selbst
dem Doktor Arnold schließlich auffiel , da der
junge Mann seinen Platz dicht neben ihm hatte .
Nach der zweiten Abtheilung begaben sich die

Herren wieder hinaus .
„ Alle Wetter , mein Bester, " bemerkte Arnold

halblaut . „ Sie scheinen ja für die Bernhold ' schen
Firmengesichter lichterloh zu brennen . "

„Wogegen die Mehrzahl unseres Geschlechts
wohl nicht versichert sein wird, " brummte
Armstorf . „Doch ohne Scherz , Doktor ! — mir
hat ' s die Eine mit dem stolzen Blick vornehmlich
angethan , ich gäbe was darum , ihr vorgestellt zu
werden . Könnten Sie das nicht bewerkstelligen ?"

Doktor Arnold schlürfte wieder Eis , was er
dem jungen Armstorf ebenfalls empfahl .

Armstorf stampfte leicht mit dem Fuße auf .
„Nur sachte, sachte," fuhr der Doktor fort ,

„wenn Sie artig sind , will ich Ihnen etwas
anverrrauen . Sehen Sie , dort kommt der See¬
bär , nun achten Sie auf , junger Mann !"

Wirklich betrat Kapitän Brückner in diesem
Augenblick den Raum , um geradewegs auf ' s
Büffet loszusteuern .

„Guten Abend Kapitän ! " rief Doktor Arnold
ihm zu, bevor er sein Ziel erreicht hatte .



die Sammlungen offiziell noch nicht begonnen ,
haben , sind oereits 4547 Mk . eingegangen ,womit die in größter Noch Befindlichen schon
unterstützt werden .

* Hamburg , 24 . Juli . Die Verhandlung
des Seeamts über den Zusammenstoß „ Hansa -
Primus " findet voraussichtlich Anfang nächster
Woche, vielleicht schon Dienstag statt . Bis
dahin werden täglich Verhöre der Betheiligten ,
sowie von Zeugen vor dem Seeamte oor -
genommen - Heute Vormittag wurden bei
Blankenese 3, bei Altona 2 Leichen geborgen .

Dresden , 24 . Juli . Im Befinden des
Königs ist eine wesentliche Besserung ein¬
getreten . Fieber ist nicht mehr vorhanden . Der
König hat heute stundenweise das Bett ver¬
lassen .

Leipzig , 24 . Juli . Justizrath Gordon
legte heute für Exner Revision ein .

Frankfurt a . M . , 23 . Juli . Für die
kaiserliche Familie soll, dem „ Rhein . Kur . "
zufolge , ein Stockwerk des „ Hotel Imperial "
dauernd gemiethet werden , damit sie einerseits
dort bei Bedarf stets ein würdiges Quartier
habe und andererseits ihren durchreisenden Gästen
dort Gastfreundschaft gewähren könne. Zunächst
sei in Aussicht gewesen , eine Villa als Haupt¬
quartier zu miethen . Vor mehreren Jahren war
bekanntlich beabsichtigt , im Zusammenhänge mit
dem Postneubau in Frankfurt a . M . ein Ab¬
steigequartier für den Kaiser zu errichten . An¬
gesichts des Widerstandes aber , den dieser Plan
im Reichstage fand , wurde auf die Durchführung
verzichtet , bevor cs zur Abstimmung kam.

München , 24 . Juli . Es wird nun wahr¬
scheinlicher , daß der bayrische Gesandte in
Wien , Freiherr v . Podewill , das Kultus¬
ministerium erhält .

Oesterreichische Monarchie .* Ischl , 24 . Juli . Der Kronprinz
Friedrich August von Sachsen unternahm
heute Vormittag einen Ausflug nach Hallsratt .
Mittags fand in der kaiserlichen Billa zu Ehren
des Kronprinzen Hoftafel statt , an der auch die
Prinzen Leopold und Georg von Bayern Theil
nahmen . Nachmittags erfolgte ein Ausflug mit
der Zahnradbahn auf den Schafberg .

Frarrkreich .* Paris , 24 . Juli . Das Zuchtpolizei¬
gericht verurtheilte 7 wegen der gestrigen Kund¬
gebungen verhaftete Personen wegen Thätlich -
keiten gegen Polizeibeamte zu Geldbußen von
50 Frcs . bezw. Gefängnißstrafen bis zur Höhe
von 3 Monaten .

* Paris , 25 . Juli . Die Behauptungen
verschiedener Blätter , daß der Papst bei der
französischen Regierung gegen die Aus¬
führungen des Vereinsgesetzes zu
protestiren beabsichtige , hat wenig Wahr -
scheinlichkeit für si ch , denn die Regierung

„ Guten Abend , Herr Doktor ! " tönte es
eilfertig zurück, „heiße Zone drinnen , muß für
Abkühlung sorgen . Sagen wir Eis , wie ?"

„Das beste Mittel , Kapitän ! Haben Sie
eine Minute Zeit ?"

„ Im Dienste der Damen -Kajüte ? — Nicht
die Sekunde , Herr Doktor ! "

Dieser trat zu ihm.
„ Bitten Sie die Damen um die Erlaubniß ,

sie in der nächsten Pause begrüßen und ihnen
meinen Freund Herrn Robert Armstorf vor¬
stellen zu dürfen . "

„Will 's besorgen , halten Sie mich nur jetzt
nicht auf , sonst ziehen drinnen Sturmwolken auf ."

Der Kapitän machte dabei ein so klägliches
Gesicht , daß Arnold laut auflachte und zu seinem
Freund zurückkehrte, während der Seebär , von
einem Kellner gefolgt , sich in die Loge zmückbegab.

„ Habe eine Brücke geschlagen, " sagte der
Doktor » „ein famoser Kerl , dieser Kapitän
Brückner , hat eine eigenthümliche Mission hin¬
sichtlich der beiden jungen Schönheiten . Soll
dieselben zu den Jankees entführen ."

„Den Henker auch ! " rief Armstorf be¬
stürzt , „ ist das Scherz oder Ernst , Doktor ?"

„Feierlichster Ernst , mein Bester , Hab ' es
aus seinem eigenen Munde . Es ist eine wunder¬
liche Geschichte, welche ich Ihnen später erzählen
werde , da soeben die Musik wieder beginnt . —
Allons , die berühmte Schulreiterin versäume ich
darüber nicht . "

hat den heiligen Stuhl davon in Kenntniß
gesetzt , daß sie eine Debatte darüber nicht Masse .* Versailles , 24 . Juli . Als heute Mittagdie Sappeure des hier liegenden Genie¬
regiments die Minen auf dem Satoryfelde auf¬
fliegen ließen , ereignete sich eine vorzeitige
Explosion . 2 Offiziere und 2 Unteroffiziere
wurden gelöster , 6 Mann verwundet . — lieber
die Ursachen des Minenunglücks wird ferner
berichtet : Die Sappeure des Geniekorps machten
die Minen fertig , welche Nachmittags in Gegen¬
wart der Kriegsschüler von St . Cyr ent¬
laden werden sollten . Beim Laden der Mine
verursachte das Zusammenstößen zweier Feuer¬
steine einen Funken , welcher das Pulver zum
Explodiren brachte . Die Wunden der Verletzten
sind sämmtlich schwer, der Zustand eines der¬
selben hoffnungslos .

* Versailles , 24 . Juli . Von den bei
dem Minenunglück verwundeten Sappeuren
sind noch zwei ihren Verletzungen erlegen . Der
Zustand von drei anderen gilt als hoffnungslos .

Skandinavien .
* Seehalt , 24 . Juli . Wegen des schlechten

Wetters geht die „Hohenzollern " mit dem Kaiser
heute direkt nach Bergen zurück, wo weitere
Bestimmung getroffen wird . Es herrscht Regenund Kälte . An Bord ist Alles wohl .

England .
London , 22 . Juli . Nach dem beute Vor¬

mittag an Bord der Kgl . Jacht „Albert and
Victoria " ausgegebenen Krankheitsbericht macht
die Besserung im Befinden des Königs
weitere Fortschritte . Der König kann
zwar den Liegestuhl noch nicht verlassen , doch
nehmen die Kräfte in befriedigender Weise zu.

London , 24 . Juli . Eine Lisiaboner Dalziel -
meldung bestätigt und erweitert die umlaufenden
Nachrichten über eine Erhebung der Ein¬
geborenen in Portugiesisch - Westasrika . In
13 Bezirken im Innern wurden die Forts ge¬
nommen , die Europäer niedergemetzelt , die
Pflanzungen und Vorrälhe geplündert und ver¬
brannt ! seit dem 2 . Juli fehlen alle Nachrichten ,da keine regelmäßige Verbindung existirt . Einer
Schaar europäischer Flüchtlinge , die sich einen
Weg durch den Busch fast 400 Kilometer weit
durchgeschlagen hatte , erreichte , nachdem sie zahl¬
reiche Menschen durch Krankheiten und Raub -
thiere verloren hatte , Nova - Nedonda . Die Ueber-
lebenben befanden sich in einer jämmerlichen
Verfassung ; man befürchtet , daß über 400
Europäer , einschließlich der Missionäre , Frauen
und Kinder , unter schrecklichen Grausamkeiten
ermordet worden sind. Vorgestern erging von
Lissabon der Befehl , sofort eine kleine Kolonne
von Chanda nach Barna zu senden , eine Ex¬
pedition von 7000 Mann mit 50 europäischen
Offizieren soll in gleicher Richtung folgen .

Natürlich waren für den jungen Armstorf ,
welcher nur Augen für Leonie Bernhold hatte ,die Zirkuskünstler an diesem Abend gar nicht
vorhanden . Er sehnte mit Ungeduld die nächste
Pause herbei und raunte dem amüsirten
Advokaten in 's Ohr , daß er sich ungeheuer
darüber freue , der langweiligen Ostender Bade¬
gesellschaft den Rücken gewandt und heimgekehrt
zu sein.

Bei der tropischen Hitze kam der Kapitän
in der Pause richtig wieder angetrabt , um Eis
zu holen , und die beiden Herren zur Vorstellung
zu befehlen , wie er sich lachend ausdrückte .

Armstorf wurde roth vor Freude und belud
sich mit verschiedenen Erfrischungen zum Gaudium
des Doktors .

„Wie eine geborene Fürstin , diese Leonie, "
dachte Arnold bei der Vorstellung seines jungen
Freundes , nachdem sie ihn mit einer leichten
Verneigung des schönen Hauptes begrüßt hatte .
Laut setzte er hinzu : „Der Vater des Herrn
Robert Armstorf , Chef einer unserer ersten
Rheder - Firmen , war ein Freund Ihres Herrn
Papa , mein gnädiges Fräulein , somit doppelt
interessant für den einzigen Sohn , der Ehre Ihrer
persönlichen Bekanntschaft theilhaftig zu werden .

"

„ Auch mein Vater würde sich sicherlich sehr
freuen , Sie kennen zu lernen , meine Gnädigste ,und die Enkelinnen des vornehmen und stolzen
Hauses Bernhold bei sich empfangen zu dürfen, "

* Queenstown , 24 - Juli . Der hier ein¬
getroffene Burcnoderst Schiel sagte in einer
Unterredung mit einem Berichterstatter bezüglichdes Friedensschlusses , es werde von der Artund Weise , wie die Engländer die Friedens -
bedingungen durchführen , abhängen , ob die
annektirten Länder sich friedlich verhalten . Er
befürchte , daß die Engländer sich bemühen werden ,den Einwohnern holländischer Abkunft in Trans¬
vaal und der Oranje -Kolonie die englische
Sprache aufzuzwingen , in welchem Falle vielleicht
große Gefahr für den Frieden und für die
Wohlfahrt von ganz Südafrika entstehen würde .

Spanien .* Madrid , 24 . Juli . In den Gebieten
zwischen den Provinzen Santander und Asturien
sind mehrere von unterirdischem Getöse be¬
gleitete Erderschütterungen vorgekommen .

Italien .* Rom , 24 . Juli . Die Tribuna erklärt die
Nachricht » der König von Italien weide im
September Paris besuchen , für verfrüht
und fügt hinzu , sie habe Grund zu glauben , der
König werde 1902 nach dem Besuche in Berlin
keine weitere Auslandsreise machen.

Serbien .* Belgrad , 24 . Juli . Infolge der heute
in der Skupschtina stattgehabten Präsidenten¬
wahl . bei welcher der Abgeordnete Stanojewilsch
gegen den Kandidaten der Regierung , Rista
Popowitsch , mit 5 Stimmen Mehrheit gewählt
wurde , ist eine Ministerkrisis ausgebrochen .

Afrika .* Alexandria , 24 . Juli . Hier wurden
4 Cholerafälle sestgestellt , von denen 3
tödtlich verliefen .

Asien .* Iokohama , 24 . Juli . Amtlich wird
gemeldet , daß der japanische Kreuzer „Kasagi "
mit einem Regierungsbeamten an Bord nach
Markus - Island abgegangen ist. Zweck
dieser Sendung ist , wie es heißt , die japanischen
Bewohner der Insel zu beruhigen und den
Kapitän , dem die amerikanische Regierung einen
Besttztitel für die Insel ertheilt haben soll, zu
überzeugen , daß sein Anspruch unberechtigt ist.
Die Insel , die pon einem japanischen Unter -
thanen entdeckt wurde , ist 1898 von Japan in
Besitz genommen worden .

Amerika .
New - Iork , 21 . Juli . Aus verschiedenen

Theilen der Vereinigten Staaten wird über
Unwetter berichtet . Baltimore wurde gestern
Nachmittag von einem Wirbelsturm heimgesucht ,
wobei 13 Personen ihr Leben verloren . In
New - Iork brach am Abend ein heftiger Ge -
wittersturm los und es regnete stark . Im
Mississippithal hat sich infolge des Regens
ein See gebildet , der nach einem Bericht der
„Daily Mail " 70 Meilen lang und 5— 10

setzte Armstorf aufgeregt und mit strahlenden
Augen hinzu .

„Sind Sie dessen so sicher ? " fragte Leonie
etwas spöttisch , doch in stolzer , unnahbarer
Haltung . „Herr Doktor Arnold wird Sie doch
sicher schon eines Anderen belehrt haben , mein
Herr . Es sei deshalb ferne von uns , die
Hamburger Gastfreundschaft auf eine solche
gefährliche Probe zu stellen , meinen Sie nicht
auch, Herr Doktor ?"

Arnold verbeugte sich lächelnd und rezitirte
Schillers Ausspruch : „Schnell fertig ist die
Jugend mit dem Wort ."

„Bleiben Sie noch in Hamburg , meine
Damen ? " fuhr er dann rasch fort , „oder — "

„Wir bleiben !" unterbrach ihn Leonie kurz,
mit einem flüchtigen Blick Armstorfs Gesicht
streifend , das vor Freuden ganz sonnig strahlte .
„ Wenn wir uns zur Abreise entschließen ,
geschieht es nur auf einem Dampfer ."

„Erlauben Sie , Fräulein ! " mischte sich hier
der Kapitän energisch ein , „ das wäre wider
unsere letzte Verabredung und könnte im
schlimmsten Falle doch nur auf Sie allein An¬
wendung finden . Nicht wahr , Fräulein Klaudia ? "
wandte er sich an diese , welche schweigend zu-
gehört , „wenn ich alle Bedingungen erfülle , dann
fahren Sie mit mir ?"

„Ja , ganz bestimmt , Kapitän Brückner ! "
antwortete Klaudia ruhig . (Forts , folgt .)



Meilen breit ist. Theile von Jova , Missouri
und Illinois sind überfluthet , die Saat ver¬
nichtet und wcggespült . Man schätzt den Schaden
angeblich auf mehr als 20 Millionen Dollars .
Der Distrikt Lone Trce Prairie in Illinois ,
der 10 Quadratmeilcn groß ist, ist vollständig
verlassen worden . Die Bevölkerung floh auf
die Höhen an der Mifsouriseile und beobachtete
von dort das Zerstörungswer !.

Verschiedenes .
Bruchsal , 23 . Juli . Ein hiesiger Dragoner

schrieb dieser Tage einen Brief an ein ihm gut
bekanntes Mädchen mit nachstehender origineller
Adresse : „ An das schöne , liebe , gute , süße,
herzige Fräulein Röschen im badischen Höst in
Bruchsal , Kaiserstraße - und Friedrichstraße - Ecke.
Sie wohnt , wenn man den Hof hinter geht ,
auf der rechten Seite im 2. Stock über Hümmels
Waschküche."

Göppingen , 23 . Juli . Der „Hohenstaufen "
Miß folgendes ergötzliche Geschichtchenzu erzählen :
Vorgestern ritten 2 höhere Offiziere , die vom
Minsinger Uebungsplatz kamen, durch die Stadt .
Der Eine davon war der Prinz Weimar . In
der Geislingerstraße fragte der Prinz einen
Holzspalter , wo man einstellen könne. Dieser
erwiderte : „Glei do ! " Als die Reiter Anstalt
Machten , ihre Rosse einzustellen , kam die resolute
Wirlhin heraus , die durch das Arbeitersängerfest
noch zu sehr in Anspruch genommen sein mochte,
und rief in arger Verkennung der Situation :
„ No naus mit dene . . . . do , i ka koi Ei -
guaiierung braucha ! " „Die gefällt mir, " sagte
der Prinz , „ da gehen wir hinein ! " Sprachs ,
stellte sein Rößlein in den Stall und ließ sich
mit seinem Begleiter in der Wirtbschaft bei
einem Glas Wein nieder . Auf die Frage nach
Brod reichte ein anwesender Gast den Beiden
den Laib mit den Worten : „Do isch d ' r Laib
— Messer werde die Herre selber hau ! "

— Infolge von Duellen , die im Mai
d . I . in Dobeln stattfanden , hatten vier be¬
theiligte Leutnants und ein Hauptmann ihren

Abschied nehmen müssen . Jetzt hat auch der
Kommandeur des in Döbeln garnisvnirenden
139 . Infanterie - Regiments , Oberst Weigel ,
seinen Abschied erhalten , lieber die Ursachen
der vielbesprochenen Duelle wird noch heute
das strengste Geheimniß bewahrt .

— Anläßlich des Todes des Kardinals
Ledochowski erinnert der „ Schwäb . Merkur "
daran , daß der Kaiser bei seiner zweiten Rom¬
reise den Kardinal besucht, persönlich auf das
Ehrenvollste ausgezeichnet , ihm eigenhändig ein
kostbares Geschenk überreicht und ihn aufgefordert
hat , jene für ihn — den Kardinal — so trüben
Tage des Gefängnisses , der Absetzung und Ver¬
bannung zu vergessen.

— Die Blätter melden aus Gothen bürg
(Schweden ) : Großes Aussehen erregt der Brand
der Villa des Direktors Andrer , des Bruders
des Nordpolforschers , und die daraufhin erfolgte
Verhaftung der Frau Andree . Zweifellos
liegt Brandstiftung vor . Der Brand war
im 1 . Stock ausgebrochen . In den Parterre¬
räumen brannten inmitten von mit Petroleum
begossenen Kleidern die Reste mehrerer Kerzen¬
lichter . Man vermachet , daß die That in einer
momentanen Geistesstörung begangen wurde .

— Infolge eines Kusses gestorben
ist die Ehefrau des Töpfers Brürner in Velten .
Vor einigen Tagen war ihr Kind durch kochende
Milch infolge eines Unfalls so stark verbrüht
worden , daß nach wenigen Stunden der Tod
eintrat . Die Mutter hatte die kleine Leiche
noch kurz vor der Beerdigung geküßt ; sie er¬
krankte und starb an Blutvergiftung , die sie
sich beim Küssen des todten Kindes zuge¬
zogen hatte .

Städtische Angelegenheiten .
P . Dur lach , 25 . Juli . Miltheilungen aus

der Gemeinderathssitzung vom 22 . Juli :
Es wird übertragen die Gypserarbeit im

Volksschnlgebäude an Jakob Meier um 306 Mk .,
die Malerarbeit daselbst an Weiler u . Zollinger
um 303 Mk . 80 Pfg . , die Blechnerarbeil daselbst

an Adam Schwarz um 168 Mk . , die Her¬
stellung Ser Fassade des alten Pädagogiums a ^
Johann Aicher um 1074 Mk.

Zur Fortsetzung der Waldanlage im Füll -
bruch werden 2 weitere Grundstücke mit 13 ar
43 gm erworben .

Aus dem Betriebsbericht des Gaswerks vom
Monat Juni ist zu entnehmen : Es wurden
konsumirt 25 226 ebm Gas , und zwar für
Straßenbeleuchtung 2257 ebm , sonstiges Leucht¬
gas 9305 ebm , Koch - und Heizgas 7593 c-dlli ,
Molorengas 5721 ebw ; der Gasverlust betrug
11,93 ^ der Produktion . Zur Gasbereitung
waren erforderlich 1940 Ztr . Kohlen .

Das Wasserwerk berichtet Folgendes über
den Betrieb im II . Quartal d. Js . : Der Wasser¬
verbrauch betrug 86 570 ebrrr gegen 88 999 ekl»
im gleichen Quarta ! des Vorjahres ; die Ein¬
nahmen belaufen sich auf 6684 Mk . 45 Pfg .
(6466,44 ) , Anschlüsse sind fertiggestellt 837 ;
von einem Anschluß werden durchschnittlich ver¬
einnahmt 8,30 Mk . , die Wafserzinsrückoergütungen
107 Mk . 91 Pfg .

An Georg Ritgert in Fehlheim wird ein
Quantum Grassamen unter der Hand um
80 Mk . abgegeben .

Die staatliche Genehmigung haben erhalten
die Bürgerausschußbeschlüsse vom 18 . Juni l . Js .,
betreffend den Ankauf von Grundstücken an der
StupfericherStrabeunddieKreditüberschreitungen
von den Jahren 1900 und 1901 . Autzersem
erhielt die Stiftung der Familien W . Jung
und H . Steinmetz im Betrage von 25 000 Mk -
die Genehmigung des Großh . Staalsministeriums .
Das Sliftuugskapital soll auf Hypotheke aus¬
geliehen werden .

Die Einschätzung eines Neubaues zur Feuer¬
versicherung mit augenblicklicher Wirkung wird
genehmigt .

Es werden ausgestellt 2 Vermögenszeugniffe
und 3 Zeugnisse über Schätzung von Liegen¬
schaften , zum Vollzug kommen 29 Einnahmc -
und 63 Ausgabedekreturen .

ArnLsVerkünörgungsbLcllL fin den Amtsbezirk Duvtcrch-.
Amtliche Bekanntmachungen .

Einladung
zur

Sitzung äe8 MÜrgernu8 ^muge8
am

Mittwoch den 30 . I «li 1902 . Nachmittags 6 Uhr.
Tagesordnung :

1 .
Die Zuführung der Wasserleitung zum Kasernemcnt .

2.
Die Herstellung der Wasserleitung in der Schloßstraße zwischen

der Weiherstraße und dem Amlsgefängniß .
3.

Ankauf von Grundstücken zur Waldanlage im Füllbruch .
4.

Gelände - An - und - Verkauf beim Rittnerthof von und an Guts¬
besitzer Eduard Merton .

Es wird um vollzähliges Erscheinen ersucht und unentschuldigtcs
Ausbleiben mit 2 Mk . bestraft .

Dur lach den 25 . Juli 1902 .
Fer Würgerrneiker .-

25,000 Mark
Stiftungsgelder sind gegen die vorgeschriebene Sicherheitsleistung im
Ganzen ober getheilt auszuleihen . Meldungen beim

Bürgermeisteramt Durlach .

Urivat - Anzeigen .

der Neuzeit entsprechend zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmaschine « in jeder Gattung und
Stärke , sowie Rähmaschinennadeln und Oel -
billigst bei Ircru HVtb ,

Lammstraße 43 , Dnrlach .
Ilnterricht im Stickemmd Stopfen « ird gratis ertheitt.

Abbllllh — Gröhmzen .
Am Stationsgebäude und Kunz -

mann 'scheu Anwesen werden Bau¬
materialien , als : Ziegel , Fenster ,
Thüren , Bau - und Brennholz ,
Pflaster - , Mauer - und Backsteine ,
Staffeltritte , Platten w . billig ab¬
gegeben .

In meinem Neubau , Slupfericher -
stroße 17 , ist auf 1 . Oktober im
2 . Stock eine schöne Wohnung
von 5 Zimmern , Badezimmer , Man¬
sarden nebst allem Zubehör , event .
auch Gartenantheil zu vermiethell .

Hauptlchrer ksunisn,, ,
Sophienstraße 16 .

Eine schöne Wohnung von drei
Zimmern mit aller Zugehör ist so¬
fort oder auf 1 . Oktober zu ver -
miethe .u . Näheres bei

PH. Fischer , Frndrichstr . 7.

Zöpfe ! Loose !
Empfehle mich im Ansertigen sämmtl .

Haararbeitcli , Zöpfe u . Schlicks von 2 ^
an . Defekte Haaiarbeiten richte billig wieder
her . Empfehle mein Lager in ollen Par¬
fümerien , sowie neue Rasirmesser von 1,5o
Mk. an . Ferner : Legte Bad. Invaliden -
Loose ä l ^ !, Zieh . 5 . Sept ., Schloßfreiheits -
Loose ' / » 3 Düsseldorfer Loose L 1
Karlsruher Kuiistaiisst . - Loose L 1 „L. Um ge¬
neigten Zuspruch bittet
Friseur . Durlach , gegenüber der Haltestelle
der elektr . Bahn .

Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
Keller , Speicher , Mansarde und
Glasabschluß auf 1 . Oktober zu
vermiethen

Anerstratze IS , 3 . Stock.
Ein aus der Schule enttasseneS

Mädchen sucht einen Monats¬
dienst . Zu erfragen in der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Korn , 2s; Viertel,
Warzen , l 'j Viertel ,
Warzen , 2 Viertel ,
Hafer , 7 Biertel,

zu verkausen
Kekterllrcrße 8 .

Pferdeknecht ,
ein tüchtiger , solider , wird sofort
in Dienst gesucht bei

Gypser - Gesuch.
Tüchtige GhPser und Hand¬

langer finden sofort dauernoe Be¬
schäftigung .

k . L ii . Hllmenäingep ,
Bureau : Durlacher Allee 30 ,IL» rl8ruI »e .

1 ' /- Wertet schöner Käfer
zu verkaufen

Grötzingerstraste 44 .
15 Zentner Stroß

hat zu verkaufen
Bahnwart Hnfs .

Einige große Flaschen zum
Ansetzen und einige steinerne
Häsen zum Einmachen von Gurken
sind zu verkaufen

Spitakflraße 15, 2. St .

Schön mötMrtes Zimmer
zu vermiethen

Grötzingerstratze 37 .
Eine schöne Wohnung ' von

2 Zimmern im 2 . Stock . Küche,
Keller und Speicher sammt Zugehör
ist wegen Wegzugs sofort oder auf
1 . Oktober zu vermiethen . Näheres

Lnisenstratze 4 , 1 . Stock .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zngehör wird von einer
kleinen Familie auf 1 . Oktober z »
miethen gesucht . Offerten mir
Preisangabe an die Expedition
dieses Blattes unter Nr . 50 .



Likdklkm; Anstich.
Unseren verehr ! . Mitgliedern

theilen wir hierdurch mit , daß unser
diesjähriges

HarLenfest,
verbunden mit Feuerwerk , Beleuchtung
des Gartens , sowie darauffolgendem
Tanz , kommenden LamsLag den
26 . d . ri ! . , Abends 8 'j Uhr be¬
ginnend , im „ Amalienbad " statt¬
findet .

Bei ungünstiger Witterung findet
Familienabend im Saale statt und
sehen wir zahlreichem Besuch ent¬
gegen . Der Borstand .

Einfübrungsrecdt gestattet ._
Verein siir Vogelsrennde

Imlach .
Samstag den 26 . Juli ,

Abends 8sj Uhr , Vereinsabeno im
Lokal (Lamm ).

_ Der Borstand .

Lmmnem Asstsch.
Eingetragener Verein .

Todes -Anzeige .
All ' unsern Freunden und Bekannten

die traurige Nachricht , daß unsere innigst
geliebte Tochter und Schwester

^ nach längerem Leiden im Alter von 20 Jahren
heule srüh P5 Uhr sankt entschlafen ist.

Die Beerdigung findet Sonntag den
27 . Juli , Nachmittags 4 Uhr , von der
Friedhofkapelle aus statt .

Durlach den 25 . Juli 1902 .

Are Lieftrrcruerrnden Kinierkkiebenen :
LLnr ! Werkmeister , nebst Familie .

Ab rr

karhUtzief ,

6ui ttsik ! l empfiehlt in prima Qualität

I !i6rm0 !ützt6r ,

Pi

GErr «-»«p'r-r T

tzte. ^ Z
^ 86K !L8N '

,

> ^
Samstag den 2 . August ,

^ vUhrAdends , imLokal (Löwendräu )
Mitglieder - Mersammkung.

Tagesordnung :
1 . Kreisturru '

est in Pforzheim .
2 . Ersatzwahl für ein abgereistes

Turnrathsmitglied .
3 . Verschiedenes .
Der Wichtigkeit halber ist voll¬

zähliges Erscheinen der Mitglieder
dringend nöthig .

_ Der Borstand .

Kklenkliblid Durlach .
— Sommer und Winter geöffnet .
Günstige Badegelegenheit für

Jedermann .
Kurabtheilung :

Keitzkuftöäder — Paurpfväder —
Kalvväder — Sitzbäder etc.

Kneipp ' sche Güsse
werden verabreicht jeden Abend von
6 Uhr ab . Hochachtungsvoll

bl .

( 1 . M « L88Z - » r ' K « r -
,

Hauptstraße 31 .

Sonntag öen 27 . Juki , Abenös 8 Hshr :

Oro ^ e8 bumoriltisc !te8 Monzert
T '

roLLLGL - ALA .LLeLL .
( n « u « s , sviksbve ^ sssbss klepsnloin ) .

Urogramm :
1 . Zwei Neger aus Amerika, Original- Duett . . vvn Stauch .
2 . Lehmanu's Reise um die Welt, Orig . - Soloszene „ Fröhlich .
3 . Thut sich seiner Herkunft schämen, Orig . - Couplet „ Stauch .
4 . Bismarck und Li -Hung -Tschang in der Walhalla,

Original-Duett . . . . . . . . „ Fröhlich .
5 . Das kannst Du bleiben lassen , Original-Cvuplet „ Fröhlich .
6 . Anfi -Alkohol, Original-Cvuplet . „ Stauch .
7 . Eine Gerichtssitzung, Szene . . Stauch .
8 . Lord Kitchener , Original-Potpourri . . . . „ Stauch .
9 . Ter gestempelte Engländer, Original - Potpourri „ Fröhlich .

Sie Zwischenpausen werden dnrch Mnstkvorträge ausgefüllt.
Programm an der Kaste._ Eintritt 2V Pfg .

Wer meine Aaffeefpezialität

Fß. Jam -Wschuiiß ,
perPfd . I . I5,beiöPid . i . io ,
wöchentlich 2 —3mal frisch gebrannt ,
noch nicht im Haushalte verwendet ,
erhält gerne eine Ki ' slssps ' ods .

Lrötringerslessse , ^ ükslmsti'ssss ,
Aus , Lrötülngsn .

Neues selbsteingemachtes

Tomate « , franz . Blumenkohl
empfiehlt

Wrröokf Scruöev ,
Landesprodukten , Hauptftr . 35 .

Neues Sauerkraut ,
selbsteingemachtes , ist ssrtrvährend z« haben bei

^ ZLsn », Hauptstraße 14 .

Ukilks SanttklM
in bekannter Güte rst fortwährend
zu haben bei

Zsrrcru

lemcosinen
zentner - , parthien - und waggonweise .

kWpp buKr L kilirlW .
lllsvikr - Untörriodt

RuxoIIwoister 4t . Huiru ,'
Akoiu^grterstr . 11 .

Todrs -An;eige.
^ (1^ Freunden und Bekannten

die traurige Nachricht , daß
unser liebes Kind

Gustav
im Alter von 7 Wochen gestern
Abend sanft entschlafen ist.

Durlach , 25 . Juli 1902 .

Karnikie MannHerz
zum rothen Löwen .

6s8ek3ft8 - Hoffnung .
Einer verehr ! . Einwohnerschaft von Durlach und Umgebung zeige

hiermit ergebenst an , daß ich unter Heutigem im Hause Werder -
stiafie Rr . 6 eine

Ehkmischk Waslhgnßsit L Farderei
eröffnet habe . Indem ich , gestützt aus langjährige Erfahrung in größten
Geschäften , für tadellose , prompte und billigste Bedienung für alle in
dies Fach einschlagcnden Arbeiten zusichere , sehe ich geneigten Aufträgen
entgegen Hochachtungsvoll

LL ' l» e8tL , Kstemische Waschanstalt L Kärßerer ,
HVvLiIe 6 .

Dalma
slleekk nur in versisaeltsn '

grünenpackekn g 30u.sopfĝ
lökss siLster s ! ?s inseeten ssmmt kirnk.

l Mllionölilllell boivLllrt ssLAöo Rlio^ou , Leiiualeon , LelivAbsn, !
Russen , zVanxeu u . s . >v. läurck von LlilitLrboköiäon sekon

I seit -laliisn dsrogen . .QIoiniAor Rabrilrant: R . Rakr
in zVnr^kur» . In Onrlaed ru baden in boiäen ^ potbokon,

Xoni ^ sbaeb unä zVeino - arbsn in clsn ^ potbeben.
Ein bereits neuer Kinderlieg -

wagen ist Preiswerth zu verkaufen
Wakmaienstraße 13III .

Eine kleine Wohnung sammt Zu¬
gehör ist sogleich zu vermielhen

Spitalstrafie 6 .

Strrpferich .
Todes - Anzeige .

Allen Freunden
-Ä -'̂ — Und Bekannten die

kschmerzliche Mit -
theilung , daß unsere
liebe Gattin , Mutter ,

Schwester und
Schwägerin

Magdalene Bogel ,
geb . Weiler ,

! im Alter von 57 Jahren nach
! langem schweren Leiden heute
i Nacht 4 Uhr sanft entschlafen ist.

Um stille Theilnahme bitten :
Die Hinterbliebenen :

Matkäus Woget z . Krone
nebst Kindern .

Stupserich , 25 . Juli 1902 .
Die Beerdigung findet Sonn¬

tag Vormittag 10 Uhr statt .

fertigt sofort und billigst

IVild . kiMtzi '
,

Goldschmied ,
Ha » z>tstr «rst «r 26 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , 27 . Juli , 9. Sonnt , n. Trin .,

In Durlach :
Vormittags : Herr Dekan Meyer .
Nachmittags : Christenlehre : Derselben
Abendkirche: Herr Stadlvikar Trost .

In Wolfartsweier :
( Mit nachfolgender Christenlehre ) :

Herr Stadtvikar Trost ._
Evangel . Bereinshans .

Sonntag 11 Uhr : Sonntagsschnle .

Montag 8
Dienstag 8
Mittwoch 8
Donnerst . 8
Freilag )>9

Monatsversammlung .
Gebetsstnnde .
Jünglingsabend .
Singstunde .
Bibelstnnde .
Sonntagschulvorbrtg .

Stadt Durlach .
SlandesöuHs -Auszüge.

Geboren r
18. Juli : Gustav August , Vat . Julius -

Oeder , Maschinenschlosser.
21 . „ Magdalene Karoline , Vat . Hein¬

rich Ammann , Landwirth .
23 . „ Bertha Anna , Bar . Johann

Georg Straub , Hafner .
Gestorben r

22 . Juli : Alfred Gustav Albert , 7 Monate
alt , Vat . Karl Wilhelm Dill ,
Gastwirth .

22 . „ Philipp Heinrich , 10 Wochen
alt , Vat . Philipp Heinrich
Eckert, Landwirth .

24. „ Gustav Heinrich , 7 Wochen alt,
Vat . Friedrich Karl Mann¬
herz. Gastwirlh .

25 . , Maria Josephs Wilhelm , ledige
Ladnerin , 20 Jahre alt .
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